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Renaissance am Donauradweg. Mitten in Bayern liegt das 
Städtchen Neuburg an der Donau - mit seinem nahezu komplett 
erhaltenen, ungemein sehenswerten Altstadtensemble aus der 
Renaissance- und Barockzeit. Das herausragendste und größte 
Bauwerk ist das Residenzschloss. Auf einer Italienreise ließ sich 
Pfalzgraf Ottheinrich von der dortigen Architektur inspirieren. 
Wer den Innenhof des Schlosses betritt, spürt die südlich anmu-
tende Atmosphäre sofort. Als einer der ältesten protestantischen 
Sakralbauten der Welt stellt die 1540 erbaute Schlosskapelle 
eine echte Besonderheit dar.  Neuburgs Blütezeit im 16. und 17. 
Jahrhundert ist noch heute allgegenwärtig. Man muss nur den 
historischen Karlsplatz besuchen, der von besterhal-
tenen prachtvollen Häusern 
umrahmt wird. 
Treff punktDeutschland.de/
neuburg-an-der-donau

Historische Altstadt © Dietmar Denger

Staatsgalerie Flämische Barockmalerei 
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Historischer Karlsplatz 
© Stadt Neuburg an der Donau

Historischer 
Karlsplatz
Umsäumt von 200-jährigen 
Linden sowie stattlichen 
Adels- und Bürgerhäusern 
aus Renaissance und Barock 
zählt die Platzanlage zu den 
schönsten des süddeutschen 
Barock. Der Platz wurde nach 
dem letzten Pfalzgrafen der 
Linie Pfalz-Neuburg-Sulz-
bach Kurfürst Karl Theodor 
benannt. Beherrscht wird die 
Anlage vom beeindruckenden 
Renaissancebau der Hofkir-
che. Links daneben befi ndet 
sich das architektonisch inte-
ressante Rathaus (1603/09) 
mit seiner mächtigen zweiläu-
fi gen Freitreppe. Als Vorbild 
diente der Senatorenpalast 
auf dem Kapitol in Rom. Der 
prachtvolle Marienbrunnen 
von 1729 und 1773 bildet den 
Mittelpunkt dieses histori-
schen Platzes. Karlsplatz, 
Neuburg an der Donau

Historisches Rathaus
Links neben der Hofkirche 
befi ndet sich das architekto-
nisch interessante Rathaus 
(1603/09) mit seiner mächti-
gen zweiläufi gen Freitreppe. 
Als Vorbild diente der Senato-
renpalast auf dem Kapitol in 
Rom. Karlsplatz, Neuburg a.d.D.

© Dietmar Denger

Eindrucksvoll auf einem Jurafelsen thront das Residenzschloss 
über der Donau als Wahrzeichen der Stadt. Pfalzgraf Ott-
heinrich (1502 – 1559) ließ das mächtige Renaissanceschloss 
als Residenz des Fürstentums Pfalz-Neuburg errichten. 1665 
– 1670 erhielt es seinen barocken Ostfl ügel, dessen markante 
Rundtürme schon von weitem zu erkennen sind. Die vierfl ügeli-
ge Schlossanlage hat echte Schätze zu bieten. Die Schlosska-
pelle, deren Eingang sich unerwartet im Durchgang zum impo-
santen Schlossinnenhof befi ndet, wurde bereits im Jahr 1543 
als evangelisch-lutherische Kirche eingeweiht und ist damit 
einer der ältesten protestantischen Sakralbauten weltweit. Die 
vom Salzburger Kirchenmaler Hans Bocksberger d. Ä. einmalig 
gemalte Freskenzyklus brachten der Kapelle den Beinamen 
„Bayerische Sixtina“ ein. Residenzstraße 2, Neuburg an der Donau

© Dietmar Denger

© Dominik Weiss  © Stadt Neuburg an der Donau 
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Jagdschloss Grünau
Das Jagdschloss Grünau liegt 
etwa sieben Kilometer östlich 
von Neuburg an der Donau im 
größten zusammenhängen-
den Auwaldgebiet Mittel-
europas.   Das Schloss ist ein 
schönes Beispiel der Archi-
tektur der Frührenaissance. 
Der Wittelsbacher Pfalzgraf 
Ottheinrich ließ es als Liebes-
beweis für seine Ehefrau 
Susanna bauen. Ursprünglich 
wurde es als Wasserschloss 
errichtet, doch die Gräben 
sind inzwischen verlandet.   
Heute befi ndet sich das 
Aueninformationszentrum in 
mehreren Räumen des Ge-
bäudes.   Das Jagdschloss 
ist generell nur von außen zu 
besichtigen. Die Innenräume 
sind der Öff entlichkeit leider 
nicht zugänglich!
Grünau 1, Neuburg an der Donau

© Maximilian Semsc

Provinzialbibliothek @ BSB H.-R. Schulz

Provinzialbibliothek
Der Frührokokobau mit seiner 
reichen Fassadengliederung 
versetzt Besucher immer wie-
der ins Staunen, befi ndet sich 
im Inneren ein prachtvoller 
Bibliothekssaal mit kunstvol-
lem barocken Schrankwerk 
aus dem ehemaligen Reichs-
kloster Kaisheim. 1732 zu 
religiösen Zwecken erbaut, 
wurde nach dem Erlass des 
bayerische Kurfürsten Max 
IV Joseph, der spätere erste 
bayerische König, 1803 eine 
Provinzialbibliothek einge-
richtet. 
Karlspl. 17, Neuburg an der Donau

Schlossmuseum
Fürstentum Pfalz Neuburg: 
Diese Sammlung zeigt die 
300-jährige Geschichte des 
ehemaligen Fürstentums 
Pfalz-Neuburg, beginnend mit 
den Kunstschätzen des Pfalz-
grafen Ottheinrich, der ein 
kunstsinniger Renaissance-
mensch war. Er stürzte das 
Fürstentum in den fi nanzeillen 
Ruin. Die nachfolgenden 
Pfalzgrafen verstanden es 
durch ihre Politik, und vor 
allem auch Heiratspolitik Pfalz 
Neuburg wieder zu neuem 
Glanz zu verhelfen.
Kirchlicher Barock: Kurfürst 
Johann Wilhelm von der Pfalz 
gründete 1698 in Neuburg 
ein Ursulinenkloster. Die 
Schwestern stickten präch-
tige Krchengewänder und 
Altarantipendien mit bibli-
schen Szenen in Seide, Silber 
und Gold. Kunstwerke aus 
der Zeit der Gegenreforma-
tion und religiöse Volkskunst 
runden die Präsentation ab.
Residenzstraße 2,Neuburg a.d.D.

© Dietmar Denger

Staatsgalerie 
Flämische
Barockmalerei
Die Bayerischen Staatsge-
mäldesammlungen verfügen 
über die größte Sammlung 
der Schule der fl ämischen 
Barockmalerei. 170 Meister-
werke sind in der Alten Pi-
nakothek ausgestellt, die mit 
der weltberühmten Rubens-
Sammlung einen Schwer-
punkt der Galerie bilden. 150 
Bilder davon werden bei uns 
in Neuburg an der Donau 
gezeigt. Der außerordentliche 
Reichtum ist vor allem zwei 
leidenschaftlichen Sammlern 
aus dem Hause Wittelsbach 
vom Ende des 17. und Anfang 
des 18. Jahrhunderts zu ver-
danken: Kurfürst Max Emma-
nuel von Bayern in München 
und Kurfürst Johann Wilhelm 
von Pfalz-Neuburg, der auch 
in Düsseldorf residierte.
Residenzstraße 2, Neuburg a.d.D.

Schloss Galerie Saal
© Dietmar Denger

© Dominik Weiss

Frühjahrsdult
10.04. - 13.04.2025, Neuburg a.d.D.
Auf der Dult bieten bewährte 
Schausteller einen attraktiven 
Mix aus Fahrgeschäften und 
kulinarischen Schmankerln. 
Höhepunkt ist jeweils der 
Sonntag, wenn die viertägige 
Veranstaltung von einem Kram-
markt in den Innenstadtstraßen 
sowie einem verkaufsoff enen 
Sonntag begleitet wird.

© Stadt Neuburg an der Donau

Fischerstechen mit 
Fischergasslerfest 
31.05.2025, Neuburg a.d.Donau 
Wettkämpfer auf schwan-
kenden Zillen versuchen mit 
Lanzen unter dem Arm die 
Kontrahenten ins kalte Nass zu 
befördern. Nach dem Spekta-
kel fi ndet in der Fischergasse 
bis in die tiefen Abendstunden 
das Fischergasslerfest statt.

© Dominik Weiss

Volksfest 
25.07. - 03.08.2025, Neuburg a.d.D.
Die bodenständigste und 
traditionsreichste Veranstaltung 
in Neuburg an der Donau ist 
das Volksfest. Genießen Sie mit 
Ihrer Familie und Ihren Freun-
den z.B. bei einer frischen Maß 
Julius-Bier und einer deftigen 
Brotzeit zusammen mit uns das 
Volksfest.

Neuburger 
Sommer-Donauschwimmen
02.08.2025, Neuburg a.d. Donau  
Europas größtes Winter-
schwimmen! Rund 2000 Teil-
nehmer lockt das Donausch-
wimmen jedes Jahr aus ganz 
Deutschland und vielen Teilen 
Europas nach Neuburg.

 
© Stadt Neuburg an der Donau

Mut zum Hut 
12.09. - 14.09.2025, Neuburg a.d.D.
Verkaufsmesse - Die schillern-
de Welt der Modisten, Hut-
macher, Schmuckdesigner, Le-
der- und Bekleidungskünstler, 
Floristik,  Renaissancekostüme 
und vieles mehr. Es kommen 
Aussteller aus aller Welt. Wenn 
es um Hüte und Mode geht, 
zeigen sie ihre  bezaubernden 
Werke bei einer exklusiven 
Modenschau.

Modenschau Ute Patel-Missfeldt © Martin Krenz
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Neuburger Schlossfest
27.06.2025 - 29.06.2025 & 04.07.2025 - 
06.07.2025, Neuburg a.d. Donau
Alle zwei Jahre wird in Neu-
burg an der Donau das Rad der 
Zeit zurückgedreht: Am letzten 
Juni- und ersten Juliwochen-
ende erwacht die einstige 
Fürstenherrlichkeit der Resi-
denzstadt. Die Bürger tragen 
stilechte Renaissance-Kostüme 
und feiern die Zeit von Pfalzgraf 
Ottheinrich (1502-1559) mit 
buntem Treiben und Lebens-
freude. Tausende Besucher 
genießen die Atmosphäre der 
historischen Altstadt, die eine 
perfekte Kulisse für den Jahr-
markt, Reiterspiele, höfi sche 
Konzerte und Tanz bietet. 
Handwerker verkaufen traditio-
nell gefertigte Waren, Zehrstän-
de und Schenken verwöhnen 
kulinarisch, während Gaukler 
und Straßenmusikanten für 
beste Unterhaltung sorgen.

© Dietmar Denger
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Marstall
© Claudia Unger

Töpfermarkt 
20.09. - 21.09.2025, Neuburg a.d.D.
Über 100 Aussteller aus ganz 
Deutschland und Europa 
präsentieren ihre keramischen 
Erzeugnisse im Fürstlichen 
Marstall. Von Töpfen, Krügen, 
Kannen, Geschirr, Wohn- und 
Gartenaccessoires in verschie-
densten Ausführungen, Farben 
und Formen ist alles geboten. 

© Dominik Weiss

Herbstdult
09.10. - 12.10.2025, Neuburg a.d.D.
Auf der Dult bieten bewährte 
Schausteller einen attraktiven 
Mix aus Fahrgeschäften und 
kulinarischen Schmankerln. 
Höhepunkt ist jeweils der 
Sonntag, wenn die viertägige 
Veranstaltung von einem Kram-
markt in den Innenstadtstraßen 
sowie einem verkaufsoff enen 
Sonntag begleitet wird.

Neuburger Barockkonzerte
Oktober 2025, Neuburg a.d. Donau  
Seit über 70 Jahren setzen die 
Neuburger Barockkonzerte ein 
musikalisches Glanzlicht. Der 
Zauber historischer Auff üh-
rungsorte und die musikalische 
Exzellenz des sorgen für ein 
einzigartiges Gesamterlebnis.

 
© Stadt Neuburg an der Donau

© Stadt Neuburg an der Donau

Weinbörse 
07.11. - 08.11.2025, Neuburg a.d.D.
Eine beeindruckende Vielfalt an 
hochwertigen Weinen, dar-
geboten im festlichen Rahmen 
des Fürstlichen Marstalls, ist 
das Geheimnis des anhalten-
den Erfolgs der seit 1998 eta-
blierten Veranstaltung. An den 
einzelnen Ständen werden die 
Weine fachkundig vorgestellt. 

Neuburger Schlossweihnacht
05.-07.12. und  12.-14.12.2025, 
Neuburg a.d. Donau 
Eines der schönsten Schlösser 
Bayerns lädt zu einem zauber-
haften Weihnachtsmarkt im 
Wahrzeichen der Ottheinrich-
stadt ein. Genießen Sie die 
süßen und deftigen Köstlich-
keiten und Gaumenfreuden der 
Neuburger Schlossweihnacht.

© Florian Staron

Neuburger 
Weihnachtsmarkt
November/Dezember 2025, Neuburg a.d. Donau 

Südtiroler Schnitzkunst, vor-
weihnachtliche Bastelarbeiten, 
ein kulinarisches Angebot 
und ein abwechslungsreiches 
Bühnenprogramm sind die 
Markenzeichen der kleinen 
Lichterstadt.

 Neuburger EisArena
© Stadt Neuburg an der Donau

Neuburger Christkindlmarkt
November/Dezember, Neuburg a.d. Donau 
Alljährlich am zweiten und 
dritten Adventwochenende 
fi ndet in der Neuburger Altstadt 
der historische Christkindl-
markt statt. Schwelgen Sie in 
romantischen Kindheitserinne-
rungen und genießen Sie die 
am Karlsplatz im Holzbackofen 
frisch gebackene Lebkuchen. 
Auf einem der schönsten Plätze 
Deutschlands, inmitten der 
historischen Altstadt, bieten 
allerlei Kunsthandwerker ihre 
Waren an. Wundervolle Kera-
mikartikel, Tonwaren, Schmuck, 
Pelzwaren, Krippen, Christ-
baumkugeln, Puppenkleider, 
Holzspielzeug, Wollartikel und 
vieles mehr lassen sich hier, 
zum Beispiel als Weihnachts-
geschenk, fi nden. Für Gau-
menfreude sorgen Bratwürste, 
Schupfnudeln, Rahmfl eck, 
frische Waff eln, Lebkuchen aus 
dem Backofen, heiße Maroni, 
Glühwein und mehr. 

 
© Stadt Neuburg an der Donau

GASTRONOMIE / ÜBERNACHTEN
Das ACKER Hotel 
Am Maschinenring 2
86633 Neuburg an der Donau 
08431 907660 
rezeption@dasacker.de
www.dasacker.de

  © Das ACKER Hotel
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Europas größtes Winterschwimmen! Wenn am letzten Samstag 
im Januar wagemutige Wasserfreunde mitten im Winter in die 
kühlen Wellen der Donau springen, ist das ein Spektakel, das 
sowohl Zuschauer als auch die Badenden begeistert. Rund 2000 
Teilnehmer lockt das Donauschwimmen jedes Jahr aus ganz 
Deutschland und vielen Teilen Europas nach Neuburg.

Neuburger Winter-
Donauschwimmen
31.01.2026, Neuburg a.d. Donau  

 
© Stadt Neuburg an der Donau


